
Newsletter der Altstädter Nicolaigemeinde und der Neustädter Mariengemeinde

Februar 2024


Liebe Mitglieder aus den Gemeinden Altstadt-Nicolai und Neustadt-Marien, 

wir haben das Jahr mit der biblischen Losung „Alles, was ihr tut, tut in Liebe“ (1. Korinther 16,4) 
begonnen. Sie soll uns das ganze Jahr über begleiten!

Anbei der Newsletter Februar 2024. Er soll wie immer die Informationslücke schließen, die durch das nur 
dreimalige Erscheinen des Gemeindebriefes im Jahr in Neustadt-Marien entsteht oder entsteht, weil es in 
Altstadt-Nicolai schon seit einigen Jahren keinen Gemeindebrief mehr gibt.


Gottesdienste


Sonntag, 4. Februar, 10.30 Uhr

Gemeinsamer Innenstadtgottesdienst „Kirche trifft Kino“ in der Altstädter Nicolaikirche.

Pfarrer Bertold Becker und Pfarrer Uwe Moggert-Seils. Siehe besondere Ankündigung unten.


Sonntag, 11. Februar, 11.30 Uhr

MiniMaxi-Gottesdienst in der Süsterkirche.

Diakonin Melanie Henke und Team.


Sonntag, 11. Februar, 18.00 Uhr

Gemeinsamer Nachbarschaftsgottesdienst in der Neustädter Marienkirche zur Eröffnung der Vesperkirche.

Team Vesperkirche, Dance Company unter der Leitung von Dhelé Agbetou, Ruth M. Seiler (Orgel).


Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr

Gemeinsamer Innenstadtgottesdienst in der Altstädter Nicolaikirche.

Pfarrer Bertold Becker, Altstädter Bläserkreis unter der Leitung von Robin Stüwe, Martin Rieker (Orgel).

Anschließend Presbyteriumswahl (siehe unten: Kurz notiert)


Sonntag, 18. Februar, 18.00 Uhr

Gottesdienst zur Vesperkirche in der Neustädter Marienkirche: „Wir lassen uns nicht trennen“.

Team Vesperkirche mit der Schauspielerin Tanja Krüger, Peter Ewers (Orgel).


Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr

Gemeinsamer Innenstadtgottesdienst in der Süsterkirche.

Prädikantin Friederike Kasack.


Sonntag, 25. Februar, 18.00 Uhr

Gottesdienst zum Abschluss der Vesperkirche in der Neustädter Marienkirche: „All you need is love“.

Team Vesperkirche, Bläserchor des Standtkantorats unter Leitung von Robin Stüwe, Ruth M. Seiler (Orgel).

Anschließend gemeinsames Ausräumen der Kirche.


Vesperkirche


Der Februar steht in Neustadt-Marien ganz im Zeichen der Vesperkirche. Sie findet vom 11. bis 25. Februar 
jeden Tag in der Neustädter Marienkirche statt.

Die Vorbereitungen laufen: Die Bänke werden im Gemeindehaus eingelagert. Ein schützender Boden wird 
aufgebracht, Tische und Stühle gestellt. An zwei Abenden kamen jeweils 80 bis 100 Freiwillige, die in der 
Vesperkirche kellnern, Geschirr spülen oder Essen ausgeben wollen, Seelsorge anbieten oder einfach für die 
Gäste Zeit haben. 
Für den 21. Februar sind in der Vesperkirche noch einige Freiwilligen-Plätze freigeworden, weil eine große 
bereits angemeldete Gruppe wieder absagen musste. Wer Lust und Zeit hat, meldet sich bitte bei Lisa Franta 
im Sozialpfarramt: Tel. 0521 / 5837-187, Mail: lisa-marie.franta@kirche-bielefeld.de. 

Außer dem Mittagessen gibt ein gottesdienstliches (siehe oben) und ein kulturelles Programm: 

11. Februar, 11.30 Uhr: Öffnung der Vesperkirche für die Gäste.  
14. Februar, 13.00 Uhr (Valentinstag): Segnung der Menschen, die lieben (nach dem Mittagsimpuls).

16. Februar, 18.00 Uhr: Pop und Schlager mit Emily K.  

23. Februar, 18.00 Uhr: Singalong. Ein Abend zum Mitsingen für alle (Stadtkantorin Ruth M. Seiler).

24. Februar, 18.00 Uhr: „Meine Stimme soll nicht verklingen“. Theatrale Lesung und Gespräch. Unter anderem 
mit dem Frauennotruf, der Theaterwerkstatt Bethel und dem Duo Sa:Lü!




Andacht


Freitag, 2. Februar, 20.00 Uhr

Taizé-Gebet in der Altstädter Nicolaikirche. Trägerkreis Meditative Angebote. Zur Ruhe kommen mit Gesängen 
aus Taizé, Meditation, Stille und Licht. Die Andacht erfolgt in der von Taizé vorgeschlagenen Abfolge im 
besonders geschmückten Chorraum der Kirche.

Einlass zur Einstimmung ist ab 19.30 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr.

Kontakt: Trägerkreis der Taizé-Gebete; erreichbar unter: meggries@onlinehome.de


Donnerstag, 15. Februar, 19.00 Uhr

Friedensgebet in der Süsterkirche um 19 Uhr. Pfarrer Bertold Becker und Team Versöhnungsbund.


Konzerte


Immer samstags:

Marktmusik. Wechselnde Musikerinnen und Musiker an der großen Beckerath-Orgel der Altstädter 
Nicolaikirche, Beginn jeweils um 12.05 Uhr nach dem Mittagsläuten.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.


Sonntag, 4. Februar, 17.00 Uhr

SINGALONG mit Georg Friedrich Händel (1685-1759): Messias HWV 56, Teil I und II in der Marienkirche 
Jöllenbeck. Irina Trutneva, Sopran; Eike Tiedemann, Alt; Rudolf Reimer, Tenor; Christian Walter, Bass.

Singalong-Chor und das Orchester des Ev. Kirchenkreises Bielefeld.

Leitung: Kantor Hauke Ehlers.

Alle Infos zum SINGALONG - Teilnahme, Anmeldung, Noten und Probenuhrzeit etc. finden sich im Internet: 
www.stadtkantorat-bielefeld.de.

Selbstverständlich kann man auch als „nur“ hörender Besucher in die Jöllenbecker Marienkirche kommen und 
Händels Musik konzertant genießen. Einlass für alle Zuhörer ist ab 16.15 Uhr. Sitzplätze auf der Empore.

Eintritt für alle, die mitsingen oder zuhören: 15 €, Schüler und Studenten 8 €.


Sonntag, 11. Februar, 17.00 Uhr

Haller Bach-Tage: Abschlusskonzert „Israel in Egypt“ HWV 54. 
Infos unter: www.haller-leben.de




Kirche trifft Kino


„Vergib uns unsere Schuld.“

Am 4. Februar findet zum 25. Mal 
der Gottesdienst in der Reihe „Kirche 
trifft Kino“ statt. Der Film: „Stella. 
Ein Leben“ erzählt, teils biographisch 
und historisch gut recherchiert, von 
einer jungen Frau in Berlin zwischen 
1940 und 1945. Im Gottesdienst 
wird mit Texten, Predigt, Liedern und 
Musik auf diesen Film Bezug 
genommen. Der Film muss zuvor 
nicht gesehen worden sein, um den 
Gottesdienst mitfeiern zu können. 
Der Film ist hart, weil er in die 
Abgründe Deutschlands einen 
persönlichen Blick wagt. Der Film ist 
aktuell, weil es um Abschiebung, 

Deportation, Vertreibung, Folter und Tod geht. Der Film läuft in der Kamera. Die Musik im Gottesdienst 
gestalten zum 25. Mal Andreas Kaling, Bertold Becker und Matthias Kosmahl, der Joachim Fitzon am 
Kontrabass abgelöst hat, neben Ruth M. Seiler an der Orgel.


Stammtisch


Montag, 5. Februar, 16.00 Uhr

Der Stammtisch der Neustädter Mariengemeinde steht diesmal unter dem Motto: "Weihnachten verspätet?" 
und findet wie immer im Gemeindehaus statt. Es wird eine kleine Lesung geben.

Kontakt: Gisela Epmeyer, Tel. 0521 / 68342.
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Literaturgesprächskreis


Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr

Der Literaturgesprächskreis der Neustädter Mariengemeinde trifft sich Gemeindehaus am Papenmarkt 10 a.

Diesmal geht es um das Buch von Anne Tyler: "Eine gemeinsame Sache". Referent ist Hellmuth Opitz. 
Leitung: Karin Saur, Tel. 0521 / 62718.


Vortrag


Freitag, 16. Februar, 18.00 Uhr

Vortrag von Dr. Hans-Jörg Kühne im Gemeindesaal, Altstädter Kirchstraße 12:

„Trauer- und Begräbniskultur als Tourismusmagnet?“

Eine Veranstaltung der AGUS-Selbsthilfegruppe Bielefeld. Der Eintritt ist frei, Spenden an die 
Selbsthilfegruppe sind erbeten.


Regelmäßige Termine


Täglich (montags bis freitags):

Atempause. 12 Minuten mit Gott. Kurzandachten in der Altstädter Nicolaikirche, Beginn um 17.30 Uhr.


Montags:

Chor!Klang. Chorproben im Gemeindehaus der Altstädter Nicolaikirche.

Beginn für die Jüngsten (Minichor für Kinder von ein bis vier Jahren) ist um 15.40 Uhr.

Der Kinderchor (ab 5 Jahre) beginnt um 16.30 Uhr. Der Frauenchor probt um 17.30 Uhr.

Anmeldung erbeten bei Nike Schmitka, 0177 / 3068170, oder bei Kamilla Matuszewska, 0177 / 5025567.


Montags:

Altstädter Bläserkreis. Chorproben im Gemeindehaus der Altstädter Nicolaikirche um 19.30 Uhr. 

Leitung: Robin Stüwe (robin_stuewe@web.de)


Dienstags:

Kinder- und Jugendchöre des Evangelischen Stadtkantorates:

Bielefelder Kinderkantorei (Doremis, 4-8 J.) in der Süsterkirche um 16 Uhr

Bielefelder Kinderkantorei (MaD, 9-13 J.) in der Süsterkirche um 17 Uhr

Jugendvokalensemble VokalTotal in der Süsterkirche um 18.15 Uhr

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939)


Dienstags:

Bläserchöre im Evangelischen Stadtkantorat:

Jungbläserensemble um 19 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche.

Bläserchor des Stadtkantorates um 20 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche.

Leitung: Robin Stüwe (robin_stuewe@web.de)


Mittwochs:

Junger Gospelchor. Chorprobe von 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr im Gemeindehaus der Altstädter Nicolai-
gemeinde. Jede und jeder sind eingeladen. Anmeldung erbeten bei Kamilla Matuszewska, 0177 / 5025567.


Donnerstags:

Marienkantorei um 19.45 Uhr im Gemeindesaal der Neustädter Mariengemeinde,

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939).


Freitags:

After-Work-Singing in der Altstädter Nicolaikirche um 16.30 Uhr, unter der Leitung von Kamilla 
Matuszewska. Jede und jeder darf und soll mitmachen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.


Freitags (im Februar nur eine Probe):

Seniorenchor Bielefeld im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche. Eingeladen sind Chorsängerinnen 
und -sänger in jedem Seniorenalter, gerne mit Chorerfahrung. Beginn der Chorproben jeweils um 10.00 Uhr, 
ab 11.30 Uhr geselliges Kaffeetrinken.

Leitung: Martin Rieker.

Anmeldung unter 0521 / 175939 oder per Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de

Unkostenbeitrag für ein halbes Jahr: 25 € (ab der dritten Probe).

Im Februar findet wegen der Raumbedarfe zur Vesperkirche nur eine reguläre Probe statt, und zwar am 

2. Februar um 10.00 Uhr im Neustädter Gemeindehaus.

An allen anderen Freitagen (9. Februar, 16. Februar, 23. Februar) werden freiwillige Stimmproben im 
Nicolaihaus, Altstädter Kirchstraße 12 (Eingang Renteistraße) angeboten.  Die Uhrzeiten dafür sind: 9.30 Uhr 
Alt, 10.45 Uhr Sopran, 12.00 Uhr Männerstimmen. Parkplätze befinden sich direkt an der Kirche.
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Vierzehntägig freitags:

Bielefelder Vokalensemble um 20 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche.

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939).


Kirchenführung


Die barocke Kanzel gehört zu den Kunstwerken in der Neustädter Marienkirche, die man nicht nur gern 
betrachtet, sondern über die man möglichst mehr erfahren möchte. Deshalb werden die beliebten 
Kirchenführungen ab Ende März wieder stattfinden. Interessenten können sich schon jetzt im Gemeindebüro 
melden. Der genaue Termin wird im März-Newsletter bekannt gegeben.               Foto: Detlef Koenemann


Kurz notiert


Mitmachen bei „Kirche Kunterbunt“

Kirche Kunterbunt ist gemeinsam Kirche erleben und entdecken. Im Miteinander gemeinsam Zeit verbringen 
als Familie in Gemeinschaft. Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, Onkel, Paten  
und und und…

Aktiv-Zeit: Stationen zum Toben, Kreativsein, Experimentieren.

Feier-Zeit: Staunen, Musik, Geschichten, Verrücktes und Gedanken zu Gott und der Welt.

Essens-Zeit: lecker, fröhlich und mit viel Zeit für Gespräche und Austausch.

Wir treffen uns am 24. Februar in der Altstädter Nicolaigemeinde (Altstädter Kirchstraße 12) um 15.30 Uhr. 
Die Kirche Kunderbunt endet um 18.30 Uhr.


Kirchenwahlen am 18. Februar

Am 18. Februar finden die Kirchenwahlen in der ganzen westfälischen Landeskirche statt.

In Altstadt-Nicolai wird tatsächlich gewählt: Für 6 Plätze im Presbyterium stehen 9 Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Verfügung: Ingo Dedermann, Alexandra Gehner, Petra Klose-Islam, Elke Knuffinke, Dr. Hans-
Jörg Kühne, Christine Plath-Weber, Franz Schaible, Nike Schmitka, Dr. Tatyana Zimenkova. 
Die Wahl kann am 18. Februar nach dem Gottesdienst in der Altstadt bis 15 Uhr in der Kirche getätigt werden.  
Die Briefwahl kann vom 4. Februar bis zum 15. Februar im Gemeindebüro, Altstädter Kirchplatz 12, beantragt 
werden.  
Die feierliche Einführung der gewählten Presbyterinnen und Presbyter findet am 24. März um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst in der Altstädter Nicolai-Kirchengemeinde statt. Den Gottesdienst leitet Pfarrer Bertold Becker.

In Neustadt-Marien gibt es 10 Plätze im Presbyterium. Auf diese haben sich 9 Kandidatinnen und 
Kandidaten beworben: Michael Dresbach, Inga Eisenblätter, Ulrich Grothaus, Martina Heydel, Katharina 
Kibilka, Stephanie Mense, Martin Müller, Kerstin Taschka, Jan Hendrik Unger.

Da die Anzahl der Kandidatinnen und Kandidaten nicht höher ist als die Anzahl der Plätze im Presbyterium, 
gelten die genannten Personen bereits mit dem 21. Januar als gewählt.  
Die feierliche Einführung der gewählten Presbyterinnen und Presbyter findet am 24. März um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst in der Altstädter Nicolaikirche statt. Den Gottesdienst leitet Pfarrerin Dr. Christel Weber. 
Anschließend ist die Gemeinde zum Mariencafé eingeladen!
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Missbrauchsstudie liegt vor

Die Missbrauchsstudie, die die Evangelische Kirche in Deutschland bei einer unabhängigen Forschungsgruppe 
in Auftrag gegeben, ist nun da. Sie hat Fälle sexualisierter Gewalt zwischen 1946 und 2020 ausfindig gemacht 
und nach Mustern durchsucht. Die Forscher stellen unserer Evangelischen Kirche ein verheerendes Zeugnis 
aus. Wir sind nicht die „bessere Kirche“, für die wir uns hielten! Ja, es gibt sogar spezifisch evangelische 
Risikofaktoren für sexualisierte Gewalt: So verschleiert die egalitäre Struktur („Wir sind ja alle gleich“) die 
faktische Macht. Verantwortlichkeiten lassen sich darunter nicht klar ausmachen. Die Betonung der 
„Geschwisterlichkeit“ suggeriert, als ließe sich alles „bereden“. Überhaupt gibt es einen erschreckenden 
Dilettantismus in Sachen Anerkenntnis und Aufarbeitung (nicht nur) sexualisierter Gewalt. Von den 
Betroffenen wird erwartet, dass sie ihren Schuldigern vergeben, ohne dass diese bereuen.

Nun steht unserer Kirche eine harte Arbeit bevor: Vorbereitete Schutzkonzepte müssen an die Gegebenheiten 
vor Ort angepasst werden. Alle Mitarbeitende müssen Schulungen für die Prävention und das Erkennen 
sexualisierter Gewalt in der Kirche machen. Es braucht pädagogische Konzepte für den Konfirmanden-
Unterricht wie für die Team- und Jugendarbeit. Eines ist klar: Die Betroffenen werden uns an unseren Taten, 
nicht an großen Worten messen.


*


Die Gemeindebüros Neustadt und Altstadt haben eine gemeinsame Adresse:

Gemeindebüro Altstadt-Nicolai & Neustadt-Marien

Antje Wemhöner-Bartling, Altstädter Kirchstraße 12, 33602 Bielefeld

Tel. 0521 / 122025, Mail: BI-KG-Altstadt@ekvw.de und neustadt-marien@kirche-bielefeld.de

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch 14.30 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr.
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